
Zwanzig Jahre Mauerfall 
Deutschland 2009: ein Land - zwei Gesellschaften

Vor 20 Jahren musste in Berlin ein monströses Bauwerk 
dem Freiheitswillen der Menschen in der DDR weichen 
und wurde friedlich zum Einsturz gebracht. Es war der 
kaum erwartete und oftmals nur noch verschwiegen 
erhoffte Beginn des Endes der deutschen Teilung. Die 
Freude in West und Ost war gemeinsam, wenn auch die 
Erfahrungen und Erlebnisse unterschiedlich waren.
2009 wissen wir mehr. Welche Hoffnungen und Erwar-
tungen haben sich erfüllt? Welche Enttäuschungen und 
Fehleinschätzungen hat es gegeben: zwischen Alt und 
Jung, Ossis und Wessis, Frauen und Männern? Und wie 
kann und soll es weitergehen mit und in diesem verein-
ten Deutschland?

Eine Kooperation mit der  
Landeszentrale für politische Bildung.

Kursnummer: 3400MMM00
Referent: Dr. Benno Fischer, Berlin
Der Eintritt ist frei.
Dienstag 29.9.09, 19.30 - 21.45 Uhr
VHS-Zentrum Mitte, Schanzenstr. 75

Alle Anmeldungen über 
Hotline: 4284 1 4284 oder www.vhs-hamburg.de

 

„Deutsche Passagengeschichten“
Ein Wettbewerb für Hamburger Schulen zur kreativen Nut-
zung von Zeitzeugenberichten

Die Junge Volkshochschule Hamburg (JVHS) hat Zeitzeugen-
berichte zur deutsch-deutschen Geschichte und zum Thema 
Migration gesammelt und schreibt einen Ideen-Wettbewerb 
für Hamburger Schulen hierzu aus.

Der Wettbewerb
Schülergruppen verwenden aktuelle Zeitzeugenberichte 
(Texte und Interviews) zu Mauerfall, friedliche Revolution 
und Übersiedlung in die BRD für eigene Film-, Text- und/ 
oder Kunstprojekte.
Die JVHS stellt die Materialiensammlung kostenfrei zur 
Verfügung.

Format der Wettbewerbsbeiträge 
Text, Video, Aktionskunst, Theaterszene.
Die jeweilige Präsentation darf max. 20 Minuten betragen.

Bewerbung
Die interessierten Gruppen bewerben sich mit einer Projektidee 
zu den vorgegebenen Materialien. (Exposé max. eine Seite) bis 
zum 30.9.09.
15 bis 20 Gruppen können in den Wettbewerb aufgenom-
men werden. Zehn Gruppen dürfen ihre Ergebnisse im 
November 2009 öffentlich präsentieren. Eine Jury wählt die 
drei besten Beiträge aus und prämiert sie.

In Kooperation mit Fachgremien der deutsch-deutschen 
Geschichte ist ein Zeitzeugenportal entstanden, auf dem 
die Materialien der JVHS präsentiert sind und angeschaut 
werden können: www.deinegeschichte.de.
Das Projekt wird finanziell gefördert durch die Stiftung zur 
Aufarbeitung der SED-Diktatur.

Alle Informationen:
Hamburger Volkshochschule
Claudia Schneider, Tel: 040 – 20 94 21 -19
E-Mail: C.Schneider@vhs-hamburg.de



Grenzgefühle 
Die deutsche Literatur nach dem  
Mauerfall und der Wiedervereinigung

In der Literatur interessieren eher die kleinen und 
großen lebensgeschichtlichen Wenden. Wie haben 
deutsche Autor/innen in den letzten Jahren diese 
Themen in ihren Werken aufgenommen? Dieser Abend 
will bekannte und weniger bekannte Werke dazu vor-
stellen, Anregungen zur Lektüre und Gelegenheit zum 
Austausch eigener Leseeindrücke geben.
Kursnummer: 0518SBE00,  Eintritt frei 
Dienstag, 3.11.09, 19.30 Uhr
VHS-Zentrum Bergedorf, Leuschnerstr. 21

„Gewendete Zeiten“
Zeitzeugen berichten von ihrem Leben vor 
und nach dem Mauerfall

Moderation: Thomas Ricken
Donnerstag, 19.11.2009, 19.30 Uhr
VHS-Zentrum Bergedorf, Leuschnerstr. 21

----------------------------------------------------------------------------

Weitere Angebote in Kooperation mit der  
VHS Sachsenwald

Der geduldete Klassenfeind
Als West-Korrespondent in der DDR
Autorenlesung mit Peter Pragal
Dienstag, 29.9.09, 20 Uhr, Eintritt: 8 € / erm. 4 €
Sachsenwald-Forum Reinbek, Stormarn Saal

„Auf der Mauer, auf der Lauer...“
Texte und Szenen rund um den Mauerfall
Theaterensemble der VHS Sachsenwald
Idee/Regie: Dr. Brigitte Oels
Montag, 9.11.09, 19.30 Uhr, Eintritt: 8 € / erm. 4 €
Schloss Reinbek

Erinnerungen an die innerdeutsche Grenze
Über die Folgen der deutschen Teilung
Vortrag von Dr. Hans-Peter Patten
Montag, 23.11.09, Eintritt: 5 € / erm. 2,50 €
VHS Sachsenwald, Saal 101

Wentorfer Lesekreis 
Literatur der Wende- und Nachwendezeit
10 Vormittage, ab 23. 9.09, Kosten: 51,40 € / 26,70 €
Rathaus Wentorf

--------------------------------------------------------------------------

20 Jahre Fall der 
Berliner Mauer 
Vielleicht war die überschäumende Freude, das un-
glaubliche Glücksgefühl der Menschen am 
9. November 1989 die späte Konsequenz der jahre-
lang ertragenen Schmerzen über die Trennung der 
Menschen in Ost und West.
An sechs Abenden sollen Gründe und Ursachen der 
Politik in beiden deutschen Staaten und der Groß-
mächte USA und UdSSR benannt und Fragen beant-
wortet werden. Warum ließ der Westen den Mauerbau 
zu? Konnte oder wollte der Osten den Fall der Mauer 
nicht verhindern? Hätte nicht früher die Chance 
bestanden, die Mauer durchlässiger zu machen? Gab 
es zu irgendeinem Zeitpunkt eine Möglichkeit, die 
Mauer zu Fall zu bringen oder zu überwinden?
Kursnummer: 3401ROF03 
Kosten: 17 €
do., ab 29.10.09, 18 - 19.30 Uhr, 6 Termine
VHS-Zentrum Ost, Berner Heerweg 183

Alle Anmeldungen über 
Hotline: 4284 1 4284 oder www.vhs-hamburg.de


